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Halle und Amgegend
Halle 30 April

Armin und Thusnelda
Wir wollen das Buch der Zeit um nahezu zwei Jahrtauſende

zurckſchlagen wir wollen unſeren Geiſt wandeln laſſen im Morgen
rauen der germaniſchen Geſchichtel Es war zum Beginn unſerer
eitrechnung als die deutſchen Lande zwiſchen Rhein und Elbe

kaum eiwas anderes zu ſein ſchienen denn eine der vielen Provinzen des weiten weltgebietenden Römerreiches Die Feldzüge
des Druſus und Tiberius hatten wenn nicht die Kräfte ſo doch
das Selbſtvertrauen der der römiſchen Kriegskunſt nicht gewachſenen
Stämme gebrochen die Reize italiſcher Kultur die lockenden
Genüſſe des ſonnigen Südlandes und nicht zum mindeſten die
Ehrungen des Cäſarenreiches hatten den germaniſchen Geiſt ge
fangen und verblendet So war es gekommen daß im Jahre 9
nach Chr der Feldherr Var us wie ein unumſchränkter Herrſcher
im deutſchen Lande ſaß deſſen Gewalt allerdings die drei beſten

e Legionen nachdrücklich unterſtützten Die kampfluſtige
Jugend der Völker drängte ſich zum römiſchen Kriegsdienſt und
es ſchien ſo als ob deutſcher Freiheitsſtolz willig dem unab
änderlichen Schickſal folgend ſich dem milden Römerjoche beugen
wolle Varus befürchtete keinerlei Widerſtand mehr und ſo
begann er die gebändigten Barbaren auch als römiſche Unter
thanen zu behandeln ſt den öffentlichen Verkehr wurde die
römiſche Sprache eingeführt es wurden Abgaben und Steuern
erhoben und man begann nach römiſcher Art Gericht zu halten
und Urtheil zu ſprechen Das öffnete bald die Augen der Getäuſchten
und beſtürzt ſah der freie Mann wie ſich vor ihm aufthat der
Abgrund Der Knechtſchaft und Sklaverei Am meiſten aber
erbitterte es die auf ihre ren et und Unantaſtbarkeit eiferſüch
tigen Germanen daß man nicht davor zurückſchreckte ſie die
Geißel des Liktors fühlen zu laſſen ſie für Vergehungen nach
römiſchem Codex mit Ruthenſtreichen zu beſtrafen Das ſchien
ihnen als eine unerträgliche Schmach nun ſahen ſie wie tief
ſie in unauflösliche Bande verſtrickt waren und wie nirgends
eine Hoffnung ſchien auf Errettung
Da kehrte ein junger Cheruskerfürſt Arminius aus römi

ſchem Kriegsdienſt in die Heimath zurück Jn glücklichen Kämpfen
an den Ufern der Drau und der Save auf den Kulpewieſen
und in den Schluchten der Dinaren hatte er für Rom gefochten
und zum Dank die Ritterwürde davongetragen Wohl mochte
ihn die zertretene Freiheit Pannoniens an das Schickſal ſeines
eigenen Heimathlandes gemahnen jedenfalls beſchloß er nach
ſeiner Heimkehr in ſeinem Herzen der Retter ſeines Volkes zu
werden Ein Feuerkopf voll lodernder für ſeinVaterland beſaß er doch gleichzeitig jenen kühl abwägenden
ſcharfen Verſtand eine Gewandtheit und einen Feldherrnblick
der ihn befähigte der Führer der Stämme und ein ebenbürtiger
Gegner der Römer zu werden Um ihn ſchaarten ſich insgeheim
die Freunde des Vakerlandes er vermittelte die Bündniſſe unter
den einzelnen Gauen nur einer ſtand ihm feindlich als ein
Freund der Römer gegenüber das war ein anderer Cherusker
fürſt Segeſtes der Vater Thusneld s Und gerade ſie
die liebliche und hoheitsvolle Jungfrau liebte Armin und ward
von ihr wieder geliebt

Die Novembertage des Jahres 9 n Chr brachen an und mit
ihnen die Unwetter des beginnenden nordiſchen Winters da
lockten die verſchworenen Germanen die Römerfeldherrn durch
die Nachricht von dem Abfall einer entfernt wohnenden Völker
ſchaft in das Gebiet der Hunte oder Ems und hier in dem unwegſamen Gebirge des Teutoburger Waldes und in dem Venner
Moor ſüdlich von den Mindener Bergen wurde in dreitägiger
Schlacht das ſtolzeſte Heer Roms aufgerieben Varus ſtürzte
ſich verzweiflungsvoll in ſein Schwert und als die Nachricht
von der Niederlage nach Rom drang erfaßte die Hauptſtadt ein
wildes Entſetzen als ob die feindlichen Barbaren bereits vor den
Thoren ſtänden Die deutſchen Völker aber waren zufrieden
über die errungene re und dachten nicht daran ihren Sieg
zu verfolgen ſo ließen ſie den Römern Zeit ſich von ihrem
Schrecken zu erholen Jn dieſe Jahre fällt die Vermählung
Armins mit Thusnelden der die Tochter Segeſts entführte und
damit neben der politiſchen Gegnerſchaſt auch den perſönlichen
Haß des alten Römerfreundes auf ſich lud

Nach wenigen Jahren fiel Germanicns der Sohn des
Druſus mit neuen Heeren in Deutſchland ein und wieder war
es Armin der in dreijährigem erbittertem Ringen zwar nicht
immer Sieger aber doch unbeſiegt blieb und die Freiheit des
Vaterlandes von neuem rettete Jn dieſer Zeit traf den Be
freier ſeines Volkes das bitterſte Weh Der unverſöhnliche
Segeſt nahm durch einen Ueberfall Thusnelda gefangen und
lieferte ſie dem Germanicus aus der ſie nach Rom führte wo
ſie nach leidvollem Geſchick in der Gefangenſchaft ſtarb Unter
ſo ſchwerem Schickſalsdruck wurde jedoch der unbeugſame Muth
Armin s noch mehr geſtählt nunmehr faßte er den Plan die
zerſplitterten deutſchen Stämme zu einem Bunde zuſammen
zufaſſen um dem Anſturme des Römerreiches die geeinte deutſche
Macht entgegenzuſtellen Wohl mag er im Geiſte den Wunſch
gehegt haben als König und Heerführer an der Spitze
dieſes Bundes zu ſtehen wohl mag in ſeinem Herzen die
heimliche Hoffnung gekeimt ſein durch einen An riff auf Rom
auch fein gefangenes Weib zu befreien Jedenfalls beſchuldigte
man ihn des Strebens nach der Alleinherrſchaft und retzte die
Stammesfürſten die den Verluſt ihrer eigenen Macht befürchteten
gegen ihn auf Da es nicht gelang das Volk das ihn als ſeinen
Erretter feierte gegen ihn einzünehmen ſo verbündeten ſich
ſchließlich ſeine eigenen Verwandten gegen ihn deren mörderiſcher
Hinterliſt er im 37 Jahre ſeines Heldenlebens zum Opfer fiel
Von ihm ſagt der Altmeiſter der römiſchen Geſchichtsſchreiber
Tacitus er unſtreitig der Befreier Gerinaniens der nicht
die Anfänge des römiſchen Volkes wie andere Könige und Feld
herrn ſondern das Reich in vollſter Blüthe bekämpft hatte in
den Schlachten des Erfolges nicht ſicher im Kriege unbeſiegt
Auf 37 Jahre brachte er ſein Leben 12 Jahre behauptete er
ſeine Macht und noch wird von ihm geſungen bei den bar
bariſchen Stämmen von ihm der unbekannt den Jahrbüchern
der Griechen die nur Griechiſches zu bewundern wiſſen auch
bei uns Römern nicht nach Gebühr gefeiert iſt die wir das Alte
preiſend um Neues unbekümmert ſind
a Jn zahlreichen Dramen Epen und Romanen von dem ſeligen
Lohenſtein an bis zu Preſer iſt die gewaltige Geſtalt des erſten
germaniſchen Politikers und Strategen gefeiert worden noch
niemals aber unſeres Wiſſens in Form einer Reihe von Balladen
oder Heldenliedern wie Kurt v Rohrſcheidt ſeinen Cyklus
zAr min und Thusnelda bezeichnet hat der in nächſter
W auf dem hieſigen Stadttheater zem Beſten des Kaiſer

di ilbelin Denkmals aufgeführt werden ſoll Es handelt ſich bei
die rlellung nicht etwa um lebende Bilder mit
in atte Text ſondern es ſoll vielmehr dienheitliche Dichtung durch die lebenden Bilder
ediglich ülluſtrirt werden Es hat alſo nicht derre ſonen der zu erläutern ſondern die
und veranſchauli r Ihn e rerg vledaite el werden ſie ihrer Aufgabe

genauen Anſchluß an die Dichtung gerecht zu
waren n

r erſte Geſang ſchildert wie i ieltn den Stolz der freien Sermänen auf Was ſhn teſte be

n te Der zweite behandelt Armin s Heimkehr
n om der von dem hoffnungsvollen Jubel des Volkes
n angen ſeinem greiſen Vater echenſchaft adlegt mit welchen

nnungen er den Boden ſeiner Heimath betritt Der dritte

Geſang erzählt

Wir haben hier keine ſentimentale Liebesſcene

zwar mit Sorgen
um en Streit
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nicht vergönnten

Tugend als das heili
für ſeine Größe daß

lande

Die Teutoburger Schl

ſt9

weggelaſſen

germaniſcher Anſchauung ſühnterer mit ſeinem Tod
Wir wünſchen der Dichtung die zweifellos von Herrn Direktor

Rahn verſtändnißvoll und glänzend illuſtrirt und von Herrn
Regiſſeur Lore nz trefflich vorgetragen werden wird viele Freunde

ſt ſie hereits in mehreren Städten z B Berlin
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Wie wir hören iſt

wie Armin von Thusnelda Abſchied
nahm um zum Kampf für die Befreiung des ſende 3

usnelda
iſt dem Geiſte Armin s ebenbürtig ſie entläßt den Geliebten

aber ſtolz und Br dena II
r eilbringenden Ausgang ſtellt der vierte Geſang dar

während ein folgender der bei der Feier des Sonnenwend
feſtes das friedliche Deutſchland und das in Glück geeinte
Paar Armin und Thusnelda zeichnen ſollte aus Gründen der
Zeiterſparniß bei der Aufführung
fünfte Geſang bringt Thusnelda s Gefangennahme
und ihre Ueberlieferung an Germanicus im ſechſten dem
Julfeſt bereitet Armin bei den heiligen Feiern die Einigung
der Stämme vor und legt auf das Haupt des Julebers das Ge
löbniß der künftigen Heerfahrt gegen Rom ab Der ſiebente
Geſang berichtet endlich Armins Tod unter deu Dolchen ſeiner

Der ſterbende Recke ſieht noch prophetiſch verklärten
Auges ſich in Zukunft erfüllen was ihm zu erreichen die Nornen

verg Durch die ganze geht der Gedanke
daß Armin mit ſeinem Kampfe gegen die R
verletzte den er ihnen früher geleiſtet hatte und den Treueid
auch dem Feinde zu halten galt den Germanen als die höchſte

e Geſetz Aber das war eben ein Zeichen
rmin ſich über die Anſchauung ſeiner Zeit

erhob daß er den Treueid bewußten Sinnes brach weil es galt
eine höhere Treue zu bewahren nämlich treu zu ſein dem Vater

Seine Schuld denn eine ſolche war und blieb es nach

wird

ömer den Treueid
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Merſeburg und Zeitz mit großem Erfolge vorgetragen bezw au
geführt worden

S A
Provinzialnachrichten

Erfurt 29 April Peinliche Scene Wir erhalten
folgende Zuſchriſt Die in der Abend Ausgabe Nr 194 dieſes
Blattes vom 28 April 1896 gebrachte dem Goth Tabl ent
nommene Nachricht über die Einführung des jüdiſchen Ober
lehrers Herrn Dr Pick enthält mehrfache Unrichtigkeiten um
deren Richtigſtellung ich hiermit bitte 1 Jch habe dieſen Ein
führungsakt vor verſammelter Schule nicht benutzt um meinem
Unwillen über die Ernennung Ausdruck zu geben 2 Jch habe
bei dieſer Gelegenheit kein Wort über Anſtrengungen geſagt die
ich zur Hintertreibung dieſer Wahl gemacht hätte ch habedieſe Anſtellung nicht als einen Mißgriff bezeichnet Jch habe
von dem Herrn Pick nicht verlangt daß er in ſeinem Wirken
als Lehrer Jeſus Chriſtus vor Augen haben möge 5 Jch habe
überhaupt nichts geſagt was den Herrn Oberlehrer Pick ver
letzen oder ſeine Auktorität als Lehrer untergraben könnte
noch gar meine vorgeſetzte Behörde einer Kritik unterzogen
oder gegen Geiſt und Wortlaut der Verfaſſung verſtoßen J
habe vielmehr hervorgehoben daß die Anſtellung des Herrn Pi
dem Geſetze vom 3 Juli 1869 über die Gleichberechtigung der
Konfeſſionen und ſeiner gegenwärtig herrſchenden Auslegung
entſpreche Jch habe alle Verdienſte und Vorzüge des neuen
Oberlehrers welche ihm jedermanns Hochachtung ſichern in
helles Licht geſtellt und wie bei jeder Einführung ſo auch hier
die Schüler mit großem Ernſt an ihre Pflicht des Gehorſams
und der Ehrerbietung erinnert überhaupt alles gethan was die
Auktorität des neu Angeſtellten ſicher ſtellen konnte
Aber ich habe auch wie ich gleichfalls vorſchriftsmäßig
bei jeder Einführung thue dem Herrn Pick ſeine
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n vorgehalten und da mußte naturgemäß auche dte anſe u des religiöſen erhältniſſes erfolgen
ch unſeren Jnſtruktionen iſt jeder Lehrer nicht blos Lehrer

ſondern auch Erzieher Er iſt verpflichtet allen ſeinenUnterricht im Hinblick auf die Aufgaben der Erziehung zu er
iheilen Dieſe Erziehung kann an chriſtlichen Schulen keine
andere ſein und ſoll nach den ar keine andere ſein als
eine chriſtliche wie denn jeder Lehrer ausdrücklich verpflichtet
wird ſich in allen Verhältniſſen des öffentlichen und privaten
Lebens eines auf chriſtliche Gottesfurcht gegründeten Ver
haltens zu befleißigen Angeſichts dieſer Jnſtruktionen wie des
ſchreienden auch von den Schülern empfundenen Mißverhältniſſes
überhaupt daß Kindern chriſtlicher Eltern Juden als Erzieher
geſetzt werden war es Pflicht der Wahrhaftigkeit Pflicht gegen
über den Schülern wie gegenüber dem jüdiſchen Lehrer ſelbſt
öffentlich zu erklären daß dieſe Forderungen in dieſem Falle auf
gehoben ſeien ja daß von dem Herrn Pick erwartet werde daß
er ſich jeder religiöſen oder religiös ſittlichen Beeinfluſſung der
Schüler ſoweit das überhanpt möglich ſei aufs Gewiſſenhaſteſte
enſthalte Dies habe ich gethan Von antiſemitiſcher Geſinnung
die mir jene Nachricht bei dieſer Gelegenheit nachſagt weiß ich
mich fre Die Anerkennung welche dem Juden Dr Unger für
ſeine Verdienſte beim Jubelfeſte der Anſtalt am Grabe und
gelegentlich der Enthüllung ſeines Bildes in der Anla zu theil
ward wurde ihm durch meinen Mund gezollt Dr Unger
war übrigens weder der Begründer noch der erſte Leiter unſerer
Schule wie aus der Jubelfeſtſchrift zu erſehen Was ich meine
Schüler durch Wort und Beiſpiel zu lehren befliſſen bin iſt
charaktervolle Bekenntnißtrene verbunden mit ihrer nothwendigen
Frucht der Achtung vor dem Glauben und der Ueberzeugung
anderer Dies geſchah auch in dieſem Falle Erfurt 27 April
1896 Prof Dr Zan ge Realgymnaſial Direktor Wie ſchon
aus der vorſtehenden Erklärung hervorgeht entſtammt die an
gefochtene Mittheilung dem Goth Tagbl Die in Erfurt er
ſcheinende Thür Ztg druckte die Mittheilung in ihrer geſtrigen
Nummer ab und bemerkte dazu Nachdem unſererſeits ein
gezogene Erkundigungen die Beſtätig ung dieſer Mittheilung
ergeben haben können wir nicht umhin auch unſer Befremden
über eine derartige Einführungsrede auszudrücken Eine energiſche
Rektiſikation ſeitens der Königl Regierung dürfte nicht aus
bleiben

Zeitz 29 April Zum Raubmorde Jm Anſchluß an
die früheren Bekanntmachungen bringt der königliche Erſte Staats
anwalt zu Naumburg zur öffentlichen Kenntniß daß die Erben
des ermordeten Bankiers Wilhelm Schneider die auf die
Ermittelung des Thäters ausgeſetzte Belohnung auf 2500 M er
höht haben ſo daß die Geſammtſumme der ausgeſetzten Be
lohnungen nunmehr 3000 M beträgt

w Nordhanuſen 28 April Turnſpiel Vereinigung
Katholiſche Schule Unter Vorſitz des Rechtsanwalts

Pillert hat ſich in letzter Woche hier eine Turnſpiel Vereinigung
Nordhauſen gebildet deren Zweck es iſt die Turn und Jugend
ſpiele zu pflegen und deren Mitglied jeder junge Mann werden
kann Der Verein beginnt ſeine Thätigkeit mit 30 Mitgliedern
und hält auf dem ſtädtiſchen Platze hinter der Radfahrer Renn
bahn wöchentlich einen Spielabend ab Die Königliche
Regierung zu Erfurt hat die hieſige ſtädtiſche katholiſche Schule
welche bisher zu der hieſigen katholiſchen Kreisſchnlinſpektion III
gehörte aus dieſem Verhältniſſe herausgenommen und dem Kreis
ſchulinſpektor der ſtädtiſchen evangeliſchen Schulen Schulrath
Gärtner mit unterſtellt

O Nordhanſen 28 April Gedenktag Der hieſige Ge
ſchichtsverein hatte es in die Hand genommen dieſer Tage einen
eigenartigen Gedenktag feſtlich zu begehen nämlich den
Tag an welchem vor etwa 50 Jahren der damalige Mathematikus
am hieſigen Gymnaſium Dr Aug Kramer den von ihm er
fundenen neuen elektriſchen Zeigerapparat für Telegraphie in der
hieſigen Kaſtanienallee zum erſten male öffentlich vorführte Jn
der damaligen Ankündigung heißt es u Mittels der tele
graphiſchen Apparate iſt man imſtande jede beliebige Nachricht
von dem einen Ende der 4600 Fuß langen Station nach dem
andern mit der größten Schnelligkeit und Sicherheit zu ver
r und die Antwort ſogleich zurückzuerhalten Ein beſonderer

ckapparat dient dazu den Korreſpondenten von dem Anfange
des Telegraphirens in Kenntniß zu ſetzen Doch iſt des

Fahrt Vergünſtigungen
zum Beſuche der

Berliner Gewerbenusſtellung

eger Anweſenhelt im Beobachtungszimmer nicht einmal
nöthig da der Apparat die Depeſche ſogleich mittels Lettern und
Schwärze auf Papier druckt Kramer iſt außerdem der Er
finder der für die Sicherheit im Eiſenbahnweſen unentbehrlichen
Läuteeinrichtungen Er errang für ſeine Erfindungen auf dieſem
Gebiete einen von der engliſchen Regierung ausgeſetzten hohen
Geldpreis legte dann ſeine Arie nieder lebte Kuz ſeinen
Studien und ſtarb hier am 18 März 1885 Die Kramer ſche
Erfindung wurde 1847 von der Berlin Potsdam Magdeburger
engere angekauft und war bei einer großen Zahl
von Eiſen bahngeſellſchaften über 20 Jahre lang im Gebrauche

2 Veränderungen in der Armee ProvinzSachſen und Thüringiſche Fürſtenthümer Ernennungen Be
förderungen und Verſetzungen Holland Pr Lt vom Jnf Regt
Nr 99 der Gewehrfabrik Erfurt vom 1 April d Js ab zur dauernden Dienſt
leiſtung zugetheilt Kanter überzähl Pr Lt vom 6 Thüring Jnf Regt
Nr 95 der Gewehrfabrik Erfurt vom 1 April d Js ab auf ein Jahr zur
Dienſtleiſtung zugetiheilt Hoffmann Pr Lt vom 4 Thüring Jnf Regt
Nr 72 bieher zur danernden Dienſtleiſtung bei den Gewehr und Munitions
fabriken kommandirt vom 1 April d Js ab zum Beſuch der Königlich Tech
niſchen Hochſchule zu Berlin kommandirt Jm Veurlaubtenſtande
Cramme Vicefeldw vom Landw Bezirk Aſchersleben zum Sek Lt der
Landw Jnf 1 Anfgebots Falcke Sek Lt von der Reſ des Feldart Regts
Nr 36 Stendal zum Pr Lt Grothe Vicefeldw vom Landw Bezirk
Nenhaldensleben zum Sek Lt der Reſ des Magdeburg Füſ Regts Nr 36
Druckendrodt Vicewachtm von demſ Landw Bezirk zum Sek Lt der Reſ
des Heſſ Feldart Regts Nr 11 Kratzenſtein Vicewachtm vom Landw
Bezirk Aſchersleben zum Sek Lt der Reſ des Magdeburg Train Bats Nr 4
Schäper Vicewachtm von demf r zum Sek Lt der Reſ des
Hannov Train Bats Nr 10 befördert bſchiedsbewilligungen
Elteſte Pr Lt von der Reſ des Anhalt Jnf Regts Nr 93 Weichſel
Pr Lt Torneau Scek Lt von der Jnf 2 Aufgebots des Landw Bezirks
Magdeburg Dippe Rittm von der Kav 2 Aufgebots des Landw Bezirks
Aſchersleben Gierlich Pr Lt von der Jnf 2 Aufgebots des Landw Bezirks
Deſſau Rudolphi Rittm von der Kav 2 Aufgebots des Landw Bezirks
Halle a Graf v Lüttichau Rittm von der Reſ des Magdeburg Huſ
Regts Nr 10 dieſem mit ſeiner bisherigen Uniform der Abſchied bewilligt

Beamte der Militär Verwaltung Keil Lazarethinſp in Mül
hauſen i nach Halberſtadt verſetzt

O Saalfeld 28 April Bahnprojekt Erfurt Hof
Eger Das ſchon zu Anfang der 70 er Jahre hervorgetretene
Bahnprojekt Erfurt Hof Eger welches damals infolge ver
ſchiedener Zufälle ſcheiterte ſcheint nun doch noch realiſirt werden
zu ſollen wenn auch etwas abweichend von dem urſprünglichen
Plane Von Erfurt bis Eichicht iſt die Route durch die Bahnen
ErfurtArnſtadt Ritſchenhauſen ArnſtadtSaalfeld und Saalfeld
Eichicht Berlin München bereits durchgeführt es handelt ſich
nun noch um die günſtige Verbindung mit Hof Hierfür be
ſtehen verſchiedene Pläne über die noch eine Einigung herbei
zuführen iſt Das Projekt an ſich findet aber allſeitige Unter
ſtützung auch ſind die preußiſche ſowohl als die ſächſiſche Bahn
verwaltung der Angelegenheit bereits näher getreten Bedeutet
die Ausführung der Route doch eine ſehr vortheilhafte direkte
Verbindung zwiſchen Nord und Süd Jn den meiſten inter
eſſirten Ortſchaften haben ſich bereits Komitees gebildet auch hier
wird ein ſolches zuſammentreten

Saalfeld 28 April KKommunalbeſteuerung der
Bahn Bisher war im Herzogthum Meiningen die preußiſche
Bahnverwaltung von der Entrichtung einer Kommunalabgabe
befreit da die meiningiſchen Umlagengeſetze eine verſchiedene
Deutung zuließen und dieſe regierungsſeltig zu Gunſten der
Bahn erfolgte Auf das gemeinſchaftliche Vorgehen der Steuer
ämter Saalfeld und Pößneck iſt nunmehr eine andere Ent
ſcheidung der Regierung herbeigeführt worden nach welcher der
Bahnfiskus für 1895 an die Stadt Saalfeld 4500 von 1896
ab 6000 M Umlagen zu Plen hat Soweit nicht verjährt iſt
dieſe Verpflichtung natüclich auch rückwirkend Die übrigen
Stationsorte des Herzogthums werden nunmehr den gleichen
Anſpruch erheben Jn ganz Preußen zahlt der Bahnfiskus von
jeher Umlagen an die Gemeinden

VWaunren und Produktenberiehte
Gotreide

New Vork 29 April Ielegr Rother Winter weizen
752 Welzen April 72 Mai 70 Juli 70 September 70Mais April 35/5 Mai 358/9 Juli 36 Mob l 2,55 Getreide
fracht I

Vbieago z April Ielegr Welzen April 612 Mai 62Male April 285
Hamvurg 29 April Wellen loco fest holsteinecher

ooo neuer 1654 165 Koggen loco ruhig hiesigermecklenburgisoher looo nuener 128 131 russischer loco rubig iooo
neuer 83 Hafer r Gerste rubig

Stettin 29 April Weiren matt loco 154 156 perApril Mai 166,00 per Sept Okt 152,50 Roggen loco ſlau
per April Mai 116,90 per Sept Oki 121,50 Pomm IIafer loco

1 m
Wie o 29 April Weiten per Frühj 7,07 Gd 7,00 Br per Mar

Juni 7,07 Gd 7,09 Br per Herbst 7,13 Gd 7,15 Br Roggen per
Frühj 6,55 Gd 6,67 Br per Mai Juni 6,46 Gd 6,48 Br per Herbst
6,10 Gd 6,12 Br Hafer per Frühj 6,73 Gd 6,75 Br per Mai Juni
6,61 Gd 8,63 Br per Herbst 5,91 Gd 5,93 Br

Pest 29 April Weizen loco behauptet per Frühj 6,68 Gd 6,70
r per Mai Juni 6,68 Gd 6,70 Br ver Herbst 6,87 Gd 6,88 Br
Roggen per Frühj 6,50 Gd 6,52 Br per Herbst 5,71 Gd 5,73 Br
Hafer ver Frühbj 6,45 Gd 50 Br per Herbst 5,50 Gd 5,52 Br

London 29 April Schluss Englischer Weizen fest fremder
unverändert Gerste fest aber ruhbig übrige Artkel unverändert
Schwimmender Weizen für nahe Ankunft besser begehrt

Amsterdam 29 April Weizen auf Termine behauptet
do per Mai 155 do per Noy 154 Roggen loco ruhbig do auf Termeine
behbauptet do per Mai 99 do per Juli 99 do per Okt 102

ZucxKoer

Parise 29 April Schluss Rohrueker ruhig 88 loco 32
83 Weisser Zucker matt Nr 3 per 100 kg per April 33 per Mai
33 per Aug 33, per Jan 327,

London 29 April 96 Javazucker 14 rubig Rüben Rohb
zueker loco 12 träge

Kaffee
Hambaurg 29 April Kaffee fest Umsentz 4000 Sack
Hamburg 29 April Vormittagsbericht Good average Sanfos

per Ani 67, per Sept 64 per Dez 60, per März 59 Behauptet
Hamburg 29 April Nachmittagsbericht Bericht der Hamb

Firma Joswieh u Comp Kaffee good avernge Santos per Mai 67,
per Sept 64 per Dez 59, per März 59 Unregelmässig

Hamburg 29 April Abends 6 Uhr Bericht der Hamb Firma
Joswich u Cowp Kaffee good average Santos per April 67 per Sept
63 per Dez 59 Ruhig

Havyre 29 April Vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der Iamburger
Firma Peimann Ziegler u Co Kaffee good average Sanos per
Mai 82,25 per Sept 79,25 per Dez 75,50 Unregelwässig

Am sterdem 29 April Java Kaffee good ordinary 51
Spiritus

Nordhausen 29 April Privatnotirung Branntwein 45 Vol
kür 100 ohne Fass ab Brennerei 58,50 60,50 desgl 40 Vol
53,90 55 00 M

Hamburg 29 April Spiritus still per April Mai 168/ Br
per Mai Funi 162 Br per Juni Juli 167/ Br per Sept Okt 17 Br
r n 29 April Spiritne behauptet loco mit 70 M Konsumsteuer

Breslan 29 April Spiritus per 100 100 excl 50 M Verbrauchs
abgaben per April 50,80 do do 70 M Verbrauchsabgaben per April
31,00 do do

Paris 29 April Schlussbericht Spiritus matt per April 31
per Mai 31 per Mai Aug 31, per Sept Dez 31

Gelsaaten Oele Fettwaaren
Hamburg 29 April Räböl unverzollt still loco 47
Bremen 29 April Schwalz Matt Wilcox 27 Pfg Armour

shield 26 Pfg Cudahy 27 Plg Choice Grocery 27 Pfg White
label 27 Pfg Fairbanks 25 Pfg Speck AMatt Short clear midd
ling loco 24 Pfg

8tettin 29 April Rüböl loco unveränd per April Mai 45,20 per
Sept Okt 45,50

Kölu 29 April Rüböl loco 50,50 per Mai 49,30 Br per Okt 49,30
Pest 29 April Kohlraps per Aug Sept 10,10 G 10,15 Br
Paris 29 April Schlussbericht Rüböl fest per April58 per Mai 52, per Mai Aug 52 per Sept Dez 52
Antwerpen 29 April Schmalz per März 632 Margarine
Amsterdam 29 April Rüböl loco 24 per Mai 242 per

Herbst 23
Foetroleuva

Stettin 29 April Loco 10,00
7 J 57 burg 29 April Petroleum loco ruhig Standard white

oco 5,70
Bremen,29 April Börsen Sochluss Bericht Knuftiuirtes Petroleum

Offiz Notirung der Brewer Petroleum Börse Rubig I,oco 5,65 Br
ussisches Petroleum Loco 5,45 Br

Anutwerpen 29 April Schluss Bericht Raffivirtes Type weiss
loco 16 bez u Br per April 16 Br per Mai 16 Br Ruhig

New VWork 29 April Petroleum Stand white in New Vork
6,95 do in Philadelphia 6,90 do rohes in Cases 7,85 do Pipe liCerüſie pr Mai 12490 ipe line

EB a Z M F
Der Verein zur Erhaltung von Freibetten für arme Kranke

wird ſeinen Verkauf von einfachen praktiſchen Arbeiten von Malereien und

z hocheleganten Gegenſtänden am Montag den 4 und Dienstag den 5 Mai1 Zur Erleichterung des Beſuches der vom 1 Mai d J ab in Berlin ſtattfinden laſſen Herr Achtelſtetter hat wiederum die Güte den großen

Peinsten Sauerkohl
à Pfund 5 Centner 4
ff Preisselbeeren

à Pfund 25 mit Zucker 30
Senf und Pfeffergurken

J 2

ſtattfindenden Gewerbe Ansſteſllung werden auf ſämmtlichen diesſeitigen
Stationen mit Ausnahme derjenigen auf denen der Fahrkartenverkauf durch
die Zugführer ſtattfindet

Sonderrückfahrkarten II u III Klaſſe nach Berlin
zu ermäßigten Preiſen ausgegeben

2 Die Ausgabe der Sonderrückfahrkarten erfolgt während der Dauer
der Ausſtellung

a anf den Stationen der östlieh von Roederau Berlin
aussehl gelegenen Strecken

an jedem Sonnabend
b auf den Stationen der westlich von Roedergau Ber

in einsehl gelegenen Strecken
an jedem Freitag

Die Ausgabe der Karten unterbleibt an folgenden Tagen
Freitag den 22 Mai d JSonnabend 99 23 99 48
Frei tag 4 19 Juni eSonnabend T 20
Freitag 29 3 JultSonnabnnd T 4 5 9Außerdem bleibt der Ausſchluß einiger Tage während der Manöverzeit

vorbehalten
3 Es werden zwei Sorten Fahrkarten ausgegeben

a mit Giltigkeit für alle Züge
v PerſonenzügeDie Benutzung der Züge ſowie des Schunellzuges 102 der

Strecke VBerlin Elſterwerda des Schnellzuges 84 der StreckeBerlin Noederan und der Schnellzüge 3 und S der Strecke Frank
furt a O Berlin iſt allgemein ausgeſchloſſen Die übrigen Schneü
züge dürfen mit Perſonenzugkarten gegen Löſung von Zuſchlagskarten benutztwerden ſ jedoch Ziffer Die Nummern der vorgenannten Schneligüge ent
ſprechen denen des vom 1 Mai d J ab giltigen Sommerfahrplanes

4 Die Giltigkeitsdaner der Sonderrückfahrkarten beträgt 10 Tage einſchl
des Löſungstages Die Rückfahrt muß ſpäteſtens am letzten Tage der Giltig

tsdauer bis um 12 Uhr Mitternacht angetreten und darf nach Ablauf dieſes
ges nicht mehr unterbrochen werden

w Jahr erhrr Lna iſt nur einmal auf der NRückreiſe gegen Be
ſcheinigung des Stationsbeamlen geſtattet Auf der Reiſe nach Verlin iſt

ahrtunterbrechung ausgeſchloſſen Findet eine ſolche dennoch ſialt ſo verilert
itigieſgkarte ſowohl für die Weiterreiſe als auch ſür die Rückreiſe ihre

6 Dem Reiſenden iſt es nicht geſtattet die Sonderrückſahrkarte an einem
der auf den Löſungstag folgenden Tage zu benntzen die Karte verliert mit
Ablauf des Löſungstages ihre Giltigkeit

77 Bei Anſchlußverſänmniſſen in Folge Zugverſpätun finden die Be
ſtimmungen des gewöhnlichen Verkehrs Anwendung Jn dieſen Fällen iſt der
Uebergang auch auf die von der Benutzung ſonſt allgemein ans eſchloſſenen
Züge und zwar ohne Löſung von Pla oder Zuſchlagskarten zuläſſig

8 Außerdem werden von verſchiedenen Stationen an einzelnen Sonn

e re r n g ba Rückfahrkarten mit ein
akeit zu beſonders ermäßigten Preiſen ansgegeb Beſondere Bekanntmachung bleibt vorbehalten Zuegegeden werden Be

9 Nähere Auskunft ertheilen die Fahrkartenausgabeſtellen
Halle a/S im April 1896

Königliche Eiſenbahndirektion

Saal ſeines Hotels zur Stadt Hamburg für Ausſtellung und Verkauf
zur Verfügung zu ſtellen Es ſind auf Koſten des Vereins im vergangenen

ahre 50 Kranke an 2443 Pflegetagen in den Königl Univerfitäts
liniken dem Digkonifſenhanfe dem Martinſtifte und mehreren Privat

kliniken verpflegt und mit wenigen Ausnahmen geheilt worden Von
dieſen 50 Kranken litten die meiſten an ſehr ſchweren Krankheiten große
Operationen Reſektionen u dgl mußten vollzogen werden und bei Nerven
übel Typhus Diphtheritis Scharlach Jnfluenza n a war ſorgſamſte Pflege
erforderlich Auch hatte der Verein in vielen Fällen außer den Pflegegeldern
noch die hohen Koſten für Verbandzeug und Nachtwachen zu zablen An
die im Monat Juni zu eröffnende Kinder Heil und Pflegeſtätte des Vater
ländiſchen Frauen Zweigvereins Halle haben wir abermals 3000 Mark gezahlt ſo daß unſer Gründungsfond für Freiſtellen auch an dieſer Anſtalt ſteh

jetzt bereits auf 8000 Mark beläuft So iſt im vergangenen Jahre
wieder viel geſchafft worden und wir dürfen wohl ſagen daß Gottes Segen
ſichtlich auf unſerm Werke gernht hat Aber unſere Mittel ſind jetzt völlig
aufgebraucht und es t wieder neu anzufangen und rüſtig weiter zu ar
beilen wollen wir den Anforderungen die ſich von Jahr zu Jahr ſteigern
gerecht werden Darum wenden wir uns an Alle die gern dazu beitragen
wollen daß Kranke und Elende geheilt und gekräſtigt ihren Familien und
ihrem Berufe grr werden können mit der herzlichen Bitte uns in
unſerer Aufgabe durch Einkäufe auf dem Bazar freundlich zu unterſtutzen

Der Vorſtand
Lina Mühlmann Johanna von Kaltenborn Emmy Bethcke

Für tä glichen Familien Gebrauch

hVnübertroffen für Plege von Haut und Teint
Rein mild und sparsam im Verbrauch

Preis nur 25 Pfg das Stück
C Naumannmn Seifen und Parfamerie Fabrik Offenbach a M

e 77 m Unöbertroffen
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n

Sg n lein Cö
zu nene
pr flasche käuflich in
Trotha a/8 bei Hrn H Rrancdlt
Giebichenstein bei Herren Ed

Beyer Sohn ad
NMöbelpolitur

mit geringer Mühe Möbel wie nen auf
zupoliren empfiehlt I Waltsgott

SeeI am Leipziger Thurme
II alte Promenade KReitbahn

III Moritzzwinger
1V Jm Nathen Thurm

in der friſcheren Hanvptwache
Alle vier ſind geöffnet von früh

9 Uhr an
Es wird verabrelcht

Kaffee

elterwaſſer
imonadein IV auch Suppe u 10 4

Marken zu 5 welche ſich beſonders
zu Geſchenken an Bedürſtige eignen
und in den vier Hallen verwendet werden

wilch e m 6

können ſind in allen vier Hallen ſowiebei Herrn Kaunkmann Beyer Ecke der

Leipziger und Königſtraße bei Herrn J
Kaufmann Saché Bernburgerſtr 13 u
Hexrn Flape Zwingerſtr d zu haden
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